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Weihnachtsmarkt auf der Schloßinsel Rodewisch
30.November und 1. Dezember 2013 
Weihnachtsmarkt auf der Schloßinsel Rodewisch
30.November und 1. Dezember 2013 
Weihnachtsmarkt auf der Schloßinsel Rodewisch
30.November und 1. Dezember 2013 

Samstag, 30. November (14.00-20.00 Uhr)
14.00 Uhr	 Marktbeginn
14.30 Uhr	B egrüßung durch die Bürger
	 meisterin
	E röffnung mit dem Chor der 	
	S chiller-Grundschule 
15.15 Uhr	B uchwalder Jagdhornbläser e.V.
ca. 15.30 Uhr	 kommt der Weihnachtsmann
16.00 Uhr	W eihnachtsprogramm der „Bergsänger Geyer“
17.30 Uhr	D er Posaunenchor spielt weihnachtliche Weisen

14-18 Uhr	� Festsaal Schlößchen: 
	D ampfmaschinenausstellung und -vorführung 

16.30 Uhr	� St.-Petri-Kirche: Adventseinsingen mit Posaunenchor, 
Kurrende und Kirchenchor

15/18 Uhr	� Ratskellersaal: Weihnachtskonzerte des Pestalozzi-
Gymnasiums

Sonntag, 01. Dezember (14.00-19.00 Uhr)
14.00 Uhr	 Marktbeginn
15.00 Uhr	 Programm von Schülern der 
	 Musikschule Rodewisch
ca. 15.30 Uhr	 kommt der Weihnachtsmann
16.00 Uhr 	 Unterhaltung mit den 
	 „Original Rodewischer 
	 Musikanten“
17.30 Uhr 	 „Weihnachtslieder-Singen“ 
	 mit dem Frauenchor 
	 Rodewisch und  
	L iederkranz Obercrinitz

13-18 Uhr	 Schlößchenkeller: 
	S chauschnitzen und 
	 klöppeln der Arbeitsgruppen  
	 des Kultur- u. Heimatvereins 
	 Rodewisch
14-18 Uhr	 Festsaal Schlößchen: 
	D ampfmaschinenausstellung 
	 und -vorführung
	 Vorraum Festsaal: 
	S iegfried Walther signiert 
	 sein neues Buch

Die traditionelle Weihnachtsausstellung im Museum „Göltzsch“ auf der 
Schloßinsel ist zum Weihnachtsmarkt von 10 bis 19 Uhr und im Dezember 
täglich von 10-12 Uhr und 13-16.30 Uhr (an den Adventswochenenden bis 
17.30 Uhr) geöffnet (außer 24. u. 25.12.)! Das Planetarium bietet folgende 
Vorträge an: „Der Stern von Bethlehem“ (sonntags und mittwochs 14.30 
Uhr, freitags 19 Uhr) und Kinderprogramme sonntags 10.30 Uhr.
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Stadtverwaltung Rodewisch und Drucke-
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Vertrieb: Druckerei Hofmann; Verantw. 
für amtl. Mitteilungen: Stadt Rodewisch, 
Bürgermeisterin Kerstin Schöniger; Re-
daktion: Lothar Jahn, Tel. (03744) 368120. 
Verantwortlich für sonstige Mitteilungen 
und Anzeigen: Druckerei Hofmann,  
Telefon (03744) 48320, Fax 31448; Mail: 
post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte 
Exemplare sind zum Betrag von 0,50 € 

erhältlich: In der Druckerei, Auerbacher 
Straße sowie Abo-Zusendung durch die 
Druckerei.

Herzlichen 
Glückwunsch unseren 

Geburtstags-Jubilarinnen 
und Jubilaren im Monat

November 2013

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 20.12.2013. 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 

bitte das Sekretariat der Bürgermeiste-
rin (Tel. 36 81 19).

02.11.	 Josef Hertenstein	 70
02.11.	 Maria Pfeiffer	 70
04.11.	 Margarete Munzert	 80
04.11.	I ris Rebert	 75
04.11.	G ünter Tomljanovic	 75
05.11.	C hrista Litschko	 80
06.11.	I ngrid Schramke	 75
07.11.	 Anni Göldner	 90
07.11.	 Ruth Graupner	 75
07.11.	H eidemarie Werk	 70
13.11.	 Käthe Petzold	 91
13.11.	E rika Weiher	 85
15.11.	G erd Schubert	 70
19.11.	D oris Röder	 100
19.11.	G ertraude Schön	 90
20.11.	 Rosalia Wenk	 80
22.11.	C hristine Tunger	 75
30.11.	 Ursula Rockstroh	 85

Röthenbach
23.11.	G ertrud Steffen	 91

Rützengrün	
08.11.	 Ursula Schwabe	 75
Zum Fest der Eisernen Hochzeit gratu-
lieren wir recht herzlich am 06.11.2013 
dem Ehepaar Ruth und Reinhold Lill 

wohnhaft in Rodewisch. 

Öffentliche Sitzungen 
im Dezember 2013

02.12.13 Technischer Ausschuss
03.12.13 Verwaltungsausschuss
12.12.13 Stadtratssitzung

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

01.12.	H erta Abokat	 70
01.12.	 Johann Merk	 75
01.12.	W erner Michalke	 80
05.12.	 Frieda Breithor	 99
06.12.	G erd Schortmann	 75
08.12.	G ertrud Krauß	 95
08.12.	I rmgard Lenk	 75
09.12.	B rigitte Junghanns	 80
09.12.	H elga Junghanns	 80
09.12.	 Alice Wunderlich	 92
11.12.	E vi Bartsch	 80
12.12.	W alter Briesner	 75
12.12.	B rigitte Mietzke	 80	
13.12.	E lsbeth Schädlich	 92

Rützengrün	
13.12.	 Klaus Losleben 	 75
Zum Fest der Eisernen Hochzeit gratu-
lieren wir recht herzlich am 11.12.2013 

dem Ehepaar Brigitte und Günter 
Unger wohnhaft in Rodewisch.

Dezember 2013

Dienstag, 21. Januar 2014, 19.30 
Uhr St.-Petri-Kirche Rodewisch
Konzert mit den Original USA Gos-
pel Singers & Band - einer der be-
sten Gospelchöre der Welt
Eine Veranstaltung des Fördervereins 
der St.-Petri-Kirche Rodewisch e.V. 
Eintritt: 29,50 E

Kartenverkauf in Rodewisch: Stadt-Apotheke, Wernesgrüner Str. 1A; Pfarr-
amt, Wernesgrüner Str. 8; Fa. HEINZ GmbH, Niederauerbacher Str. 11

Der Rassekaninchenzüchterverein 
S457 Rodewisch führt seine 83. Ras-
sekaninchenausstellung am 16. und 
17. November 2013 in der BAV (ehe-
maliges Restaurant Italia) Rodewisch, 
Straße der Jugend durch. Angeschlos-
sen ist der Kleintierzüchterverein S603 
Rebesgrün.

83. Rodewischer Rassekaninchenausstellung
Öffnungszeiten:
Samstag, 16. Nov. 2013 von 9-17 Uhr
Sonntag, 17. Nov. 2013 von 9-16 Uhr

Gute Kaufmöglichkeiten, eigene Be-
wirtung und Tombola. Der Rasseka-
ninchenzüchterverein S457 Rodewisch 
freut sich auf Ihren Besuch!

Heimspiele der Kegler der TSG Rodewisch e.V.
Tag		  Zeit	 Gegner	 Mannschaft	
08.12.2013	S o	 08.00	T V Ellefeld 3	 Männer 2	

Am Samstag, den 07.12.13 um 17.00 Uhr 
laden wir, die Musikschule Rodewisch 
e.V., sie recht herzlich zu unserem 
diesjährigen Weihnachtskonzert  „Die 
Nacht der Nächte“ ein. Anders als in 
den vergangen Jahren findet die Auf-
führung nicht wie gewohnt im Ratskel-

Nacht der Nächte 07.12. in Rodewisch
lersaal, sondern in der St. Petri Kirche 
statt. Einlass ist ab 16.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei - es besteht die Möglichkeit 
zur Spende. Lassen Sie sich einladen 
und überraschen - wir freuen uns auf 
Sie!
Ihre Musikschule Rodewisch e.V.

Seniorenweihnachtsfeier 2013
im Ratskellersaal 
Liebe Senioren der Stadt Rodewisch!

Die diesjährige Weihnachtsfeier findet in un-
serem Ratskellersaal am Mittwoch, dem 04.12.2013 statt.
Zu diesem weihnachtlichen Beisammensein lade ich Sie persönlich sowie 
auch im Namen der Stadtverwaltung Rodewisch herzlich ein. Ein kleines Kul-
turprogramm, gemütliches Kaffeetrinken und Musik werden Sie mit guter 
Laune und Frohsinn erfüllen. 
Natürlich freuen wir uns auch in diesem Jahr auf eine rege Teilnahme der 
Senioren aus unseren Ortsteilen Röthenbach und Rützengrün.

Einlass: 13.00 Uhr                 Beginn: 14.00 Uhr                 Ende: 17.00 Uhr
Abfahrt  Ortsteil Rützengrün:	 13.00 Uhr
Haltestelle Randsiedlung:	 13.15 Uhr
Haltestelle Hellweg:	 13.20 Uhr
Abfahrt Ortsteil Röthenbach:	 13.35 Uhr

Die Rückfahrt wird gegen 17.00 Uhr sein.

Ihre Bürgermeisterin Kerstin Schöniger

Sportveranstaltungen in 
der Göltzschtalhalle
Freitag, 22.11., 15 Uhr/Samstag, 23.11., 
9 Uhr Deutsche Meisterschaften im 
Gewichtheben, Mädchen und Jungen AK 
13/14/15

Sonntag, 1.12., Handball
13.45 Uhr Rodewischer Handballwölfe 
II - SV 04 Oberlosa IV
15.45 Uhr Rodewischer Handballwölfe - 
SV Sachsen 90 Werdau

Samstag, 7.12./Sonntag, 8.12., Samstag, 
14.12./Sonntag, 15.12., jeweils 9 Uhr
Fußballturniere des 1. FC Rodewisch

Samstag, 23. November 
16.00 Uhr und 19.30 Uhr „Allmächt, 
ham mir eine Welt...“ - Kabarett mit 
dem „Kottengrüner Trämpele“(16-
Uhr-Veranstaltung ausverkauft)

Samstag, 30. November
15.00 Uhr und 18.00 Uhr Weih-
nachtskonzert des Pestalozzi-Gym-
nasiums Rodewisch

Mittwoch, 4. Dezember, 14.00 Uhr 
Seniorenweihnachtsfeier
Donnerstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr 
„Es ist Weihnachten“  Ute Freuden-
berg stimmt ein (ausverkauft)

Veranstaltungen im Ratskellersaal

Montag, 16. Dezember, 9.30 Uhr, 
Dienstag, 17. Dezember, 18.00 Uhr, 
Mittwoch, 18. Dezember, 9.30 Uhr 
u. Donnerstag, 19. Dezem., 9.30 Uhr
„Die Bremer Stadtmusikanten“ 
- Märchenspiel von Schülerinnen 
u. Schülern des Pestalozzi-Gymna-
siums

Dienstag, 31. Dezember, 18 Uhr 
Große Silvestergala

Vorschau Schlößchen: 
Sonntag, 29.12.2013 15.00 Uhr
Konzert zum Jahreswechsel mit den 
Chursächsischen Streichersolisten	

Öffentliche Vorführungen 
im Dezember 2013
Familienprogramm:	

20.11.2013-05.01.2014
Der Stern von Bethlehem

sonntags	 14.30 Uhr  
mittwochs	 14.30 Uhr (nicht am 25.12.)
donnerstags 	14.30 Uhr (nur am 26.12.)
freitags	 19.00 Uhr

Kinderprogramm: 
(für Kinder bis 10 Jahre)

01.12.2013	L illis Reise zu den Sternen
08.12.2013	�D ie drei Weihnachtssternchen
15.12.2013	E in Sternbild für Flappi
22.12.2013	�D ie drei Weihnachtssternchen 
29.12.2013	E in Sternbild für Flappi

jeweils sonntags 10.30 Uhr

Öffentliche Beobachtungen:

bei klarem Himmel
freitags 20.00 Uhr 	
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Telefon und Fax 03744/32313 bzw. 32815		
http://www.sternwarte-rodewisch.de		
e-mail: info@sternwarte-rodewisch.de
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A U S   D E M   R A T H A U S
Amtliche Bekanntmachung  
Der Vogtlandkreis gibt nachfolgend aufgeführte Umstufungen von Straßen gemäß § 7 Abs. 
1 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (Sächs-
GVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 04. Juli 1994 (SächsGVBl. 
S. 1261) bekannt: 

Landratsamt Vogtlandkreis	 Plauen, 15.10.2013
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen	T el. 03741/3922328
Aktenzeichen: 650.043/02.13

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

Verfügung
1. Straßenbeschreibung
beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 4 „Abzweig Lindenstraße“, Flurst. Nr. 1226/3; 39/6, Ge-
markung Rodewisch, Länge: 0,070 km
Anfangspunkt: Einmündung „Lindenstraße“ B169, Endpunkt: Einmündung „Postplatz/Len-
genfelder Str.“, Gemeinde Rodewisch, Landkreis Vogtlandkreis
2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße wird aufgestuft zur Ortsstraße, Name: „Am 
Busbahnhof“
2.2. Widmungsbeschränkungen: keine
3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast): Stadt Rodewisch
4. Wirksamwerden
Wirksamwerden der Verfügung: 01.01.2014
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Umstufung
Im Zuge der Verkehrsfreigabe der Teilortsumgehung B169 wird die ehemalige Sackgasse 
zur Durchfahrtsstraße mit Erschließungsfunktion.
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten beim Landratsamt Vogtland-
kreis, Europaratstraße 19, 08523 Plauen, Zimmer 241 eingesehen werden.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei fol-
gender Behörde einzulegen: Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen

i.A. Meißner	 Dienstsiegel
Dezernent

Landratsamt Vogtlandkreis	 Plauen, 15.10.2013
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen	 Tel. 03741/3922328
Aktenzeichen: 650.043/03.13

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

Verfügung
1. Straßenbeschreibung
beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 6 „Abzweig Postplatz“, Flurst. Nr. 496, Gemarkung Rode-
wisch, Länge: 0,032 km
Anfangspunkt: Einmündung „Postplatz“, Endpunkt: nördliche Flurstücksgrenze Fl.-Nr. 496 
(Beginn Parkplatz), Gemeinde Rodewisch, Landkreis Vogtlandkreis
2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße wird aufgestuft zur Ortsstraße, Name: „Zu-
fahrt Parkplatz Postplatz“
2.2. Widmungsbeschränkungen: keine
3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast): Stadt Rodewisch
4. Wirksamwerden
Wirksamwerden der Verfügung: 01.01.2014
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Umstufung
Im Zuge der Widmung des Parkplatzes „Postplatz“ auf den Flurstücken Nr. 491/5, 491/7 
und Teil von 491/3 zur Ortsstraße wird oben bezeichneter BÖW als Zufahrt zum Parkplatz 
ausgewiesen.
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten beim Landratsamt Vogtland-
kreis, Europaratstraße 19, 08523 Plauen, Zimmer 241 eingesehen werden.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei fol-
gender Behörde einzulegen: Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen

i.A. Meißner	 Dienstsiegel
Dezernent

Landratsamt Vogtlandkreis	 Plauen, 15.10.2013
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen	 Tel. 03741/3922328 
Aktenzeichen: 650.043/04.13

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

Verfügung
1. Straßenbeschreibung
beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 9 „Amselweg“, Teile von Flurst. Nr. 1203/51 und 1191/32, 
Gemarkung Rodewisch, Länge: 0,234 km
Anfangspunkt: Zugang für Fußgänger zu Parkplatz „Obergöltzsch“ (Höhe Haus Nr. 13), 
Endpunkt: Einmündung Goethestraße, Gemeinde Rodewisch, Landkreis Vogtlandkreis
2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße wird augestuft zur Ortsstraße, Name: „Am-
selweg“
2.2. Widmungsbeschränkungen: keine
3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast): Stadt Rodewisch
4. Wirksamwerden
Wirksamwerden der Verfügung: 01.01.2014
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Umstufung
Korrektur der Falscheinstufung: Straße dient der Erschließung von 11 Wohngrundstücken 
und hat die Verkehrsbedeutung einer Ortsstraße.
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten beim Landratsamt Vogtland-
kreis, Europaratstraße 19, 08523 Plauen, Zimmer 241 eingesehen werden.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei fol-
gender Behörde einzulegen: Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen

i.A. Meißner	 Dienstsiegel
Dezernent

Landratsamt Vogtlandkreis	 Plauen, 15.10.2013
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen	 Tel. 03741/3922328
Aktenzeichen: 650.043/05.13

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

Verfügung
1. Straßenbeschreibung
beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 29 „Marktplatz am Busbahnhof“, Teile von Flurst. Nr. 39/5 
und 520/4, Gemarkung Rodewisch, Länge: 0,090 km
Anfangspunkt: B190 „Lindenstraße“, Endpunkt: Weg entlang der Göltzsch, Gemeinde Ro-
dewisch, Landkreis Vogtlandkreis
2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße wird augestuft zur Ortsstraße, Name: 
„Parkplatz Busbahnhof“
2.2. Widmungsbeschränkungen: keine
3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast): Stadt Rodewisch
4. Wirksamwerden
Wirksamwerden der Verfügung: 01.01.2014
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Umstufung
Nutzungsänderung zum öffentlichen Parkplatz
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten beim Landratsamt Vogtland-
kreis, Europaratstraße 19, 08523 Plauen, Zimmer 241 eingesehen werden.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei fol-
gender Behörde einzulegen: Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen

i.A. Meißner	 Dienstsiegel
Dezernent

Landratsamt Vogtlandkreis	 Plauen, 15.10.2013
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen	 Tel. 03741/3922328
Aktenzeichen: 650.043/06.13

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

Verfügung
1. Straßenbeschreibung
Abschnitt des beschränkt-öffentlichen Weges Nr. 31 „Obere Bahnhofstraße“, Teil von Flurst. 
Nr. 627/1 und 626/21, Gemarkung Rodewisch, Länge: 0,127 km
Anfangspunkt: Westgrenze Flurst. Nr. 626/15 (Hausgrundstück Nr. 26), Endpunkt: Einmün-
dung K 7822 „Obere Bahnhofstraße“, Gemeinde Rodewisch, Landkreis Vogtlandkreis
2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße wird augestuft zur Ortsstraße, Name: 
„Obere Bahnhofstraße“
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2.2. Widmungsbeschränkungen: keine
3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast): Stadt Rodewisch
4. Wirksamwerden
Wirksamwerden der Verfügung: 01.01.2014
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Umstufung
Korrektur der Falscheinstufung: Straße dient der Erschließung von 12 Wohngrundstücken 
und hat die Verkehrsbedeutung einer Ortsstraße.
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten beim Landratsamt Vogtland-
kreis, Europaratstraße 19, 08523 Plauen, Zimmer 241 eingesehen werden.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei fol-
gender Behörde einzulegen: Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen

i.A. Meißner	 Dienstsiegel
Dezernent

Landratsamt Vogtlandkreis	 Plauen, 15.10.2013
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen	 Tel. 03741/3922328
Aktenzeichen: 650.043/07.13

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

Verfügung
1. Straßenbeschreibung
beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 41 und 41a „Taubenbergweg“, Teile von Flurst. Nr. 1/58 
und 458, Flurst.1/2, Gemarkung Rützengrün, Länge: 0,190 km + 0,100 km = 0,290 km
Anfangspunkt: Nr. 41) Einmündung K 7820 „Hauptstraße“, Nr. 41a) Abzweig von Hauptweg 
bei Haus Nr. 8, Endpunkt: Nr. 41) Zufahrt Flurst. 317d hinter Haus Nr. 27, Nr. 41a) Zufahrt 
Flurst. 33/2 (Haus Nr. 19), Gemeinde Rodewisch, Landkreis Vogtlandkreis
2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße wird augestuft zur Ortsstraße, Name: „Tau-
benbergweg“
2.2. Widmungsbeschränkungen: keine
3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast): Stadt Rodewisch
4. Wirksamwerden
Wirksamwerden der Verfügung: 01.01.2014
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Umstufung
Korrektur der Falscheinstufung: Straße dient der Erschließung von 18 Wohngrundstücken 
und hat die Verkehrsbedeutung einer Ortsstraße.
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten beim Landratsamt Vogtland-
kreis, Europaratstraße 19, 08523 Plauen, Zimmer 241 eingesehen werden.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei fol-
gender Behörde einzulegen: Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen

i.A. Meißner	 Dienstsiegel
Dezernent

Landratsamt Vogtlandkreis	 Plauen, 15.10.2013
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen	 Tel. 03741/3922328
Aktenzeichen: 650.043/08.13

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

Verfügung
1. Straßenbeschreibung
beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 59 „Wohnweg Lindenstraße“, Teil von Flurst. Nr. 607/30, 
Gemarkung Rodewisch, Länge: 0,343 km + 0,045 km = 0,388 km
Anfangspunkt: Einmündung „August-Bebel-Straße“, Endpunkt: Einmündung „Gartenweg“, 
Einmündung „Rosa-Luxemburg-Straße“, Gemeinde Rodewisch, Landkreis Vogtlandkreis
2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße wird augestuft zur Ortsstraße, Name: „Lin-
denstraße“
2.2. Widmungsbeschränkungen: keine
3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast): Stadt Rodewisch
4. Wirksamwerden
Wirksamwerden der Verfügung: 01.01.2014
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Umstufung
Korrektur der Falscheinstufung: Straße dient der Erschließung von 7 Wohngrundstücken 
und hat die Verkehrsbedeutung einer Ortsstraße.
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten beim Landratsamt Vogtland-
kreis, Europaratstraße 19, 08523 Plauen, Zimmer 241 eingesehen werden.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei fol-

gender Behörde einzulegen: Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen

i.A. Meißner	 Dienstsiegel
Dezernent

Landratsamt Vogtlandkreis	 Plauen, 15.10.2013
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen	 Tel. 03741/3922328
Aktenzeichen: 650.043/09.13

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

Verfügung
1. Straßenbeschreibung
beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 38 und 38a „Sonnenblick“ (wird zusammengeführt), Teile 
von Flurst. Nr. 1/33,24/8, 25/4, Gemarkung Rützengrün, Länge: 0,185 km
Anfangspunkt: Einmündung K 7820 „Hauptstraße“, Endpunkt: nördliche Ecke Flurst. 25/4 
(Haus Nr. 4), Gemeinde Rodewisch, Landkreis Vogtlandkreis
2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße wird augestuft zur Ortsstraße, Name: 
„Sonnenblick“
2.2. Widmungsbeschränkungen: keine
3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast): Stadt Rodewisch
4. Wirksamwerden
Wirksamwerden der Verfügung: 01.01.2014
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Umstufung
Durch neue Wohnbebauung erhöhte sich die Verkehrsbedeutung der Straße, so dass eine 
Aufstufung zur Ortsstraße gerechtfertigt ist.
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten beim Landratsamt Vogtland-
kreis, Europaratstraße 19, 08523 Plauen, Zimmer 241 eingesehen werden.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei fol-
gender Behörde einzulegen: Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94/96, 08523 
Plauen

i.A. Meißner	D ienstsiegel
Dezernent

Mit dieser Veröffentlichung wird der Beschluss des Stadtrates vom 29.08.2013, Beschluss 
Nr. 303 und dessen Bekanntgabe aufgehoben.

Fördermittelanträge für Hochwasser-Schadensbesei-
tigung an privaten Immobilien
Private Fördermittel-Anträge für Maßnahmen zur Beseitigung von Hochwas-
serschäden können in der Stadtverwaltung Rodewisch, Zimmer 110 bei Frau 
Schwalbe abgegeben werden (hier sind auch Formulare erhältlich). Die Stadt 
reicht diese dann an das Landratsamt Vogtlandkreis weiter. 

Mit größtem Bedauern haben wir die Nachricht vom viel zu frühen 
Ableben unseres 

Kameraden Chris Schönfelder
erhalten. Mit nur 27 Jahren  erlag er seiner schweren Krankheit. 

Die Freiwillige Feuerwehr Rodewisch verliert mit ihm ein engagiertes 
und geschätztes Mitglied, das allen stets in guter Erinnerung bleiben 
wird. Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die um ihn 

trauern. 

	 Kerstin Schöniger	 Christian Wetzig
	 Bürgermeisterin	 Wehrleiter

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Ableben unseres 
langjährigen Mitarbeiters, Herrn

Jürgen Unger
der am 6. Oktober im Alter von 64 Jahren verstorben ist.

17 Jahre war er in der Stadtverwaltung verantwortlich für den 
Ratskellersaal.

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie.

	 Schöniger, 	 Mitarbeiter der 
	 Bürgermeisterin	 Stadtverwaltung

Stadtrat der Stadt Rodewisch
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Öffentliche Sitzung des  
Technischen Ausschusses 
am 07.10.2013
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/249/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 5 Elek-
troarbeiten für die Sanierung der denk-
malgeschützten Gemeinbedarfsfläche 
Ratskeller Rodewisch an die Firma EL-RU-
FE GmbH, Treuen erfolgen soll.

Beschluss-Nr. TA/250/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 6 Bau-
meisterarbeiten für die Sanierung der 
denkmalgeschützten Gemeinbedarfsflä-
che Ratskeller Rodewisch an die Firma 
Dally Baugeschäft, Bergen erfolgen soll.

Beschluss-Nr. TA/251/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Antrag auf Anbringen einer Werbe- 
und Hinweisplane an der Giebelseite des 
Gebäudes Göltzschstraße 1 auf einer Flä-
che von ca. 300 x 450 cm zuzustimmen.

Beschluss-Nr. TA/252/2013:
Der Technische Ausschuss  stimmt dem 
Antrag auf Umbau und Ertüchtigung der 
bestehenden Trafostation, Kohlenstraße, 
Fl.-Nr. 579/1 der Gemarkung Rodewisch  
zu. Das Einvernehmen der Gemeinde 
kann gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt 
werden.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am  10.10.2013
Beschluss-Nr. SR/317/2013:
Der Stadtrat beschließt, die Vergabe der 
Planungsleistungen für den Neubau der 
Kindertagesstätte „Flohkiste“ an das Archi-
tekturbüro Rossig - Schenk & Partner Plau-
en als pauschalen Honorarvertrag abzu-
schließen. Der Honorarvertrag umfasst die 
Leistungsphasen 1 bis 9. Die Summe gilt als 
Festpreis für alle im Vertrag enthaltenen Ar-
chitekten- und Ingenieurleistungen. Grund-
lage ist das Baukostenvereinbarungsmodell 
gem. § 6, Abs. 3 der HOAI 2013. Es werden 
Abschlagszahlungen vereinbart, welche 
nicht höher als die jeweils nachgewiesene 
Grundleistung sein dürfen. Die Leistungs-
phase 9 wird erst nach Abschluss der Ge-
währleistung fällig.

Beschluss-Nr. SR/318/2013:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 4 HLS-Arbeiten (Hei-
zungs-, Lüftungs- und Sanitärinstallati-
onsarbeiten) für die Sanierung der denk-
malgeschützten Gemeinbedarfsfläche 
Ratskeller Rodewisch an die Firma Lorenz 
GmbH, Treuen erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/319/2013:
Vergabe der Lieferung und Installation 
von IT-Technik im Pestalozzi-Gymnasium 
(Los 1  Servertechnik) an die Firma R & 
C Auerbach.

Beschluss-Nr. SR/320/2013:
Vergabe der Lieferung und Installation 
von IT-Technik im Pestalozzi-Gymnasium 
(Los 2  Lieferung und Installation von 
zwei Interaktiven Tafeln mit 8 Notebooks) 
an die Firma MX-Systems aus Falkenstein. 

Beschluss-Nr. SR/321/2013:
Vergabe der Lieferung und Installation 
von IT-Technik im Pestalozzi-Gymnasium 
(Los 3  Lieferung und Installation von 17 
Notebooks) an die Firma MX-Systems aus 
Falkenstein.

Beschluss-Nr. SR/322/2013:
Der Stadtrat beschließt, dem Kauf eines 
gebrauchten Traktors ZETOR Proxima 90 
PLUS für den Winterdienst von der Fir-
ma Fahrzeug- und Landtechnik Service 
GmbH Lößnitz für den Bauhof zuzustim-
men. Die Deckung soll aus dem Produkt 
Beschaffung Fahrzeuge Bauhof, Maßnah-
me 111614/03001, Sachkonto 783200, 
Untersachkonto 77103.93530 sowie dem 
Verkauf des UNIMOG 
V-MO 285 erfolgen. 
    

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 14.10.2013
Beschluss-Nr. VA/108/2013:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
den außerplanmäßigen Ausgaben der 
Haushaltsstelle 57.3.0.01.00 / 425320 
(Raumausstattung Ratskellersaal) in 
Höhe von 2.800,00 E zuzustimmen.
Die Deckung erfolgt aus der Haushalts-
stelle 57.3.0.01.00/421100 (Werterhaltung 
Ratskellersaal

Beschluss-Nr. VA/109/2013:
Der Verwaltungsausschuss stimmt dem 
Verkauf des Fl. -Nr. 562/3 der Gemarkung 
Rodewisch mit einer Größe von ca. 170 
m2 zum Preis von  5,00 E/m2 zzgl. aller 
anfallenden Nebenkosten zu.

Beschluss-Nr. VA/110/2013:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
den außerplanmäßigen Ausgaben der 
Maßnahme Nummer 36.5.1.01/42001 
Konto 072000 (Beschaffung Ausstat-
tung Kita Schwalbennest) in Höhe von 
2.350,00 E zuzustimmen.
Die Deckung erfolgt innerhalb des 
Produktes aus der Haushaltsstelle 
36.5.1.01/425320 Raumausstattung.

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 04.11.2013
Beschluss-Nr. TA/253/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 7 Tro-
ckenbauarbeiten für die Sanierung der 
denkmalgeschützten Gemeinbedarfsflä-
che Ratskeller Rodewisch an die Firma 
Plesch & Seidel GmbH, Klingenthal, er-
folgen soll.

Beschluss-Nr. TA/254/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 8 
Tischlerarbeiten für die Sanierung der 
denkmalgeschützten Gemeinbedarfsflä-
che Ratskeller Rodewisch an die Firma 
Tischlerei Günther Werner, 08228 Rode-
wisch, erfolgen soll.

Beschluss-Nr. TA/255/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Werbeantrag von Dr. Thomas 
Maschke, Betreiber der Stadt-Apotheke 
auf Anbringen einer Leuchtwerbeanla-

ge in Form eines Apotheken „A“ an der 
Giebelseite des Gebäudes Wernesgrüner 
Str. 1A mit einer Größe von 134 x 140 cm 
entgegen den Festsetzungen der Wer-
besatzung zuzustimmen und  beschließt 
die Befreiung von den Festsetzungen der 
Satzung der Stadt Rodewisch über die 
Zulässigkeit von Werbeanlagen und Wa-
renautomaten in § 4 Abs. Nr. 3 über die 
Höhe der Anbringung an Fassaden.  
Begründet wird die Ausnahme damit, 
dass das Gebäude an der Grenze des 
Geltungsbereiches liegt und die Werbung 
somit nach „außen“ in Richtung Bundes-
straße strahlt und auch damit, dass es 
sich bei dem „A“ um eine offizielle, all-
gemeingültige Erkennung für Apotheken 
handelt.

Beschluss-Nr. TA/256/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Leistungsphase 2  Vorplanung  für die 
Hochwasserschadensbeseitigung Ufer-
mauern Göltzsch im Bereich Uferstraße 
zwischen Hellweg-Kreisel und Hausnum-
mer 50 beidseitig an das Büro fugmann 
+ fugmann architekten und ingenieure 
GmbH Falkenstein zu vergeben.
Das Honorar wird als Pauschalhonorar 
(Festhonorar) vereinbart.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 07.11.2013
Beschluss-Nr. SR/323/2013:
Der Stadtrat beschließt die Abwägung der 
Stellungnahmen zum Entwurf zur Ergän-
zungssatzung „Sternwarte/Kindertages-
stätte Rützengrüner Straße in Rodewisch“ 

Stand 08/2013 gemäß Anlage.

Beschluss-Nr. SR/324/2013:
Der Stadtrat beschließt die Ergänzungs-
satzung „Sternwarte/Kindertagesstätte 
Rützengrüner Straße“ in der Fassung vom 
11/2013  gem. § 34 Abs.4 Nr. 3 BauGB. 

Beschluss-Nr. SR/325/2013:
Der Stadtrat stimmt dem Abschluss des 
Mietvertrages zwischen dem Freistaat 
Sachsen und der Stadt Rodewisch für die 
Kita „Schwalbennest und Nestwärme“ zu.

Beschluss-Nr. SR/326/2013:
Der Stadtrat stimmt dem Verkauf einer 
noch zu vermessenden Teilfläche des Fl.- 
Nr. 344/42 der Gemarkung Rodewisch 
mit einer Größe von ca. 2.720 m2 und 
des ehemaligen Stallgebäudes sowie der 
Scheune zu.

Beschluss-Nr. SR/327/2013:
Der Stadtrat beschließt, dem Abwas-
serbeseitigungskonzept des Zweckver-
bandes Wasser und Abwasser Vogtland 
(ZWAV), Stand 2013, in der Fassung vom 
14.10.2013 zuzustimmen.
Die in der Sammelliste erfassten Grund-
stücke werden damit dauerhaft dezentral 
entsorgt und sind bis zum 31.12.2015 auf 
vollbiologische Arbeitsweise nachzurü-
sten bzw. eine vollbiologische Kläranlage 
zu errichten.

Beschluss-Nr. SR/328/2013:
Der Stadtrat stimmt der Aufhebung des 
Stadtratsbeschlusses vom 29.08.2013, 
Beschluss Nr. 303, zur Umstufung von 
Gemeindestraßen zu.

Anzeige
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An einigen Standorten für Glascon-
tainer und Schrottsammlungen in 
Rodewisch sind leider immer wieder 
Lärmbelästigungen von Anwohnern 
zu beklagen. Dort werden in den 
Nachtstunden oder an Sonn- und 
Feiertagen die Wertstoffe eingewor-
fen, wie das knallt kann sich be-
stimmt jeder vorstellen.
Zur Vermeidung bzw. zur Reduzie-
rung der akustischen Ausstrahlung 
und Belastung der in der Nähe woh-
nenden Bürger wird in der Ortspo-
lizeiverordnung die Benutzung von 

Einwurfzeiten für Wertstoffcontainer beachten
Wertstoffcontainern zeitlich geregelt. 
Nach § 11 Abs. 1 ist das Einwerfen 
werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen nicht gestat-
tet!
Das ist eine allgemeinverbindliche 
Satzungsvorschrift. Zuwiderhand-
lungen werden als vorsätzliche Ord-
nungswidrigkeit gewertet und kön-
nen entsprechend geahndet werden.
Wir appellieren an alle Containernut-
zer  bitte halten Sie die Einwurfzeiten 
ein und seien Sie Vorbild für die an-
deren. 

In Umsetzung der EU-Richtlinie 
2002/49/EG vom 25.06.2002 über die 
Bewertung und Bekämpfung von Um-
gebungslärm wurde die 2. Stufe der 
Lärmkartierung entlang der gesamten 
B 94 und der B169 abgeschlossen. Für 
die beiden Hauptverkehrsstraßen mit 
einer Verkehrsbelastung von über 3 

Information zur Lärmkartierung
Millionen Fahrzeugen pro Jahr liegen 
die Lärmergebnisse vor. Die Lärmkar-
ten können im Bauamt der Stadtver-
waltung Rodewisch, Zimmer 107 bei 
Frau Frost während der Dienstzeiten 
sowie im Internet unter http://www.
umwelt.sachsen.de/umwelt/25996.
htm eingesehen werden.

Wieder können wir zwei klei-
ne Rodewischer begrüßen: 
Lotta Liebold (Bild oben, mit 
Schwester Leoni) wurde am 
23. August geboren. Sie wog 
2280 Gramm und war 46 cm 
groß. Florian Reisch (im Foto 
mit seiner großen Schwester 
Nathalie) erblickte am 6. 
Oktober das Licht der Welt 
(Gewicht: 3630 g, Größe: 
50 cm). Herzlichen Glück-
wunsch an die Eltern!

Am 25. Oktober feierte die Filiale Rodewisch der Landfleischerei Hartmannsdorf ihr 20-jäh-
riges Jubiläum. Zahlreiche Gäste - unter ihnen Bürgermeisterin Kerstin Schöniger - gratu-
lierten dem Team.  Für die Kunden gab es 20% Rabatt auf jeden Einkauf und gratis danach 
Roster oder Wiegebraten vom Grill.
Foto: Diana Mattes

Welche Bücher von Vogtländern, 
übers Vogtland und für Vogtländer 
würden Sie gern lesen? 
Vom 12.11. bis 06.12.2013 können 
Sie sich in Ihrer Stadtbibliothek 
Rodewisch einen Überblick vogt-
ländischen Buchaufkommens des 
Jahres 2012 verschaffen. 52 Neu-
erscheinungen verschiedener The-
menbereiche stehen dieses Jahr zur 
Auswahl. „Vogtlands Lieblingsbuch 
2012“ wird von der Vogtländischen 
Literaturgesellschaft Julius Mosen e. 
V., der Vogtland Kultur GmbH, Kapel-
le Neuensalz und den Bibliotheken 
in Adorf, Auerbach, Bad Elster, Klin-
genthal, Oelsnitz, Plauen, Reichen-
bach und Rodewisch ermittelt. Das 
Buch mit den meisten Stimmen er-
hält im Frühjahr 2014 in der Kapelle 
Neuensalz den Ehrentitel „Vogtlands 
Lieblingsbuch 2012“.

Sonderausstellung und Wahl 
„Vogtlands Lieblingsbuch 2012“

Wir laden Sie zu einem Besuch in die 
Stadtbibliothek Rodewisch ein.   

„Schwester, er lebt“

Mit sächsischem Humor begeisterte 
Autor U.S. Levin aus Markkleeberg 
am 01.11.2013 die Gäste unserer Bi-
bliothek. Der Autor las aus seinen 
aktuellen Arzt- und Alltagssatiren 
„Bis dass der Arzt uns schneidet“, 
„Eiterherd ist Goldes wert“, „Nichts 
für starke Nerven“ und „Doppelt hält 
schlechter“. Mit spitzfindigen Texten 
und der Art der Präsentation traf der 
Autor den Nerv des Publikums und 
hatte die Lacher auf seiner Seite. 
Diese und weitere Titel gehören zu 
unserem Bibliotheksbestand und 
können natürlich entliehen werden. 
Wir freuen uns auf Sie.

Katrin Hummel
Leiterin der Stadtbibliothek Rodewisch

Am 6. September 2013 stellte Maren 
Schwarz auf Einladung des Heimat-
vereins ihr Buch  „Eisschwestern“ in 
Rützengrün vor. Die Autorin, Vielen 
durch spannende Kriminalromane 
bereits bestens bekannt, las Auszüge 
aus ihrem neuesten Werk und ver-
stand es, die zahlreich erschienenen 
Zuhörer in ihren Bann zu ziehen. 
Vielfältige Fragen im Anschluss an 
die Lesung zeigten das große Interes-
se des Publikums an der Arbeit von 
Frau Schwarz.
An dieser Stelle auch ein großes 
Dankeschön an das Team des Bau-

Rützengrüner Heimatverein hatte zur 
Buchlesung geladen  

ernhofes Gruschwitz insbesondere 
an Tina Schürer, die uns in Erman-
gelung geeigneter Räumlichkeiten 
in Rützengrün ganz herzlich aufnah-
men und der Veranstaltung einen 
würdigen Rahmen gaben.
Lesung verpasst? Noch immer nicht 
die „Eisschwestern“ gelesen? Auf 
der Suche nach einem Weihnachts-
geschenk? Dann kommen Sie am 
7. Dezember zum Rützengrüner 
Weihnachtsmarkt!!! Dort finden Sie 
unter der Vielzahl der veröffentlich-
ten Romane von Frau Schwarz sicher 
das passende Geschenk.

Derzeit ist im Stadtgebiet eine sehr 
große Anzahl von auf Gehwegen, 
Parkplätzen und Stadtgrundstücken 
abgestellten Foliensäcken mit unter-
schiedlichem Inhalt zu verzeichnen. 
Die Stadtverwaltung weist ausdrück-
lich darauf hin, dass das Ablegen 
von Säcken mit Entsorgungsgut und 
loses Laub auf dem öffentlichen 
Verkehrsraum und auf städtischen 
Grundstücken ohne Erlaubnis nicht 
gestattet ist und Zuwiderhandlungen 
ordnungsrechtlich verfolgt werden. 
Die Reinigungspflicht der Anlieger 
auf dem öffentlichen Verkehrsraum 
vor dem Anwesen wird eindeutig in 

Viele Plastiksäcke im Stadtgebiet
der „Reinigungs-, Räum- und Streu-
Satzung“ geregelt. 
Sie umfasst demnach auch die Ent-
sorgung des Kehrgutes durch den 
Anlieger unabhängig von der Her-
kunft der Verunreinigung oder der 
Frage „wem das Laub gehört“!
Wir fordern hiermit die Verursacher 
auf, ihre abgestellten Säcke unver-
züglich wieder zu entfernen!
Kompostiermaterial geben Sie bitte 
in den entsprechenden Firmen ab, 
falls Sie keine eigene Möglichkeit zur 
Entsorgung bzw. Verwertung haben.
Bei Fragen können Sie gerne bei uns 
anrufen (03744/368136).

Anzeige
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Der Gewerbeverein Rodewisch informiert:
Eine vordringliche Aufgabe sieht der Vorstand unseres Ver-
eines darin, noch mehr Gewerbetreibende für die Sache des 
Vereines zu interessieren und für eine Mitarbeit zu gewinnen.
Dabei geht es besonders um junge Firmeninhaber und designierte Nachfol-
ger in einem Unternehmen, die dazu angesprochen werden sollen.
Mit diesen Gedanken hatte der Vorstand zum zweiten Treffen am 02.10.2013 
auf die Schloßinsel eingeladen, bei dem dann knapp 20 junge Leute, einige 
in Familie und mit Kindern, in den frühen Abendstunden zusammenkamen.
In zwanglos geselliger Runde wurden neue Kontakte geknüpft und bestehen-
de gefestigt. Dabei war es unteranderem interessant und wertvoll, von der 
Existenz und dem Tätigkeitsfeld einzelner Unternehmen hier in Rodewisch 
überhaupt erst einmal zu erfahren.
Übereinstimmend mit den Teilnehmern des Abends resümierte Frank Kles-
sing als einer der Organisatoren eine solche Veranstaltung zu wiederholen.

B.O

Den 3. Freundschaftswettkampf be-
stritten am Samstag, den 12.10.2013 
die Freizeitkegler des Sportverein 
„Medizin Rodewisch“ gegen die Ge-
rolzhofener Pfeffersäcke, ebenfalls 
Freizeitkegler.
Unter dem Motto „Wir leben die 
Freundschaft zur Partnerstadt“ ha-
ben sich die Freizeitkegler ein span-
nendes Duell geliefert. 
Selbst unsere Bürgermeisterin Frau 
Kerstin Schöniger hat es sich nicht 
nehmen lassen, selbst am Wettkampf 
teilzunehmen. 
Am Ende siegten  die Besseren und 
das waren die Sportfreunde  der 
Partnerstadt. Am Sonntag, den 
13.10.2013 ließen wir die freund-
schaftliche Begegnung mit einer 
Besichtigung  der „Vogtland  Arena“ 
und einem gemeinsamen Mittages-
sen ausklingen.
Die Sportfreunde aus Gerolzhofen 
versicherten ein sehr schönes Wo-
chenende mit Spiel, Sport und Spaß, 
bei uns verbracht zu haben.

Breitensportveranstaltung mit der Partnerstadt

Der Dank zur Unterstützung für die-
sen Freundschaftswettkampf gilt dem 
Sächsischen Krankenhauses,  dem 
Landratsamt Vogtlandkreis, dem Be-
ruflichen Schulzentrum Rodewisch 
und nicht zuletzt den fleißigen Frei-
zeitkeglern der Medizin Rodewisch, 
welche die Durchführung dieser 
freundschaftlichen Begegnung vor-
bereiteten und ermöglichten.
Der stellvertretende Bürgermeister 
von Gerolzhofen, ebenfalls beim 
Wettkampf dabei, dankte für die ge-
lungene Veranstaltung und hat uns  
für das Jahr 2014  zum 4. Freund-
schaftswettkampf in die Partnerstadt 
nach Gerolzhofen eingeladen.
i.A. des Vereinsvorstand SV Medizin Rodewisch e. V.

Markus Mühl

Dank an Sponsoren! 
Die Alte-Herren-Fußballer des 1. FC 
Rodewisch können seit dieser Saison 
mit ihren neuen Anzügen auf vogt-
ländischen Sportplätzen auftreten 
und den Verein würdig präsentieren.

Unseren beiden Sponsoren, dem 
Autohaus Bauer GmbH Rodewisch 
und der Bäckerei Flechsig Auerbach, 
sei hiermit nochmals ein herzliches 
Dankeschön gesagt.         Matthias Bärthel

Erst im Juli diesen Jah-
res wurde die Idee ge-
boren, anlässlich der 
20-jährigen Zugehörig-
keit der Schachmiezen 
zur Frauenbundesliga 
ein Schachevent für 
jedermann zu veran-
stalteten. So erlebten 
am 26. Oktober 2013 
37 Kinder beim U-13-Cup, 16 Familien-/
Betriebsmannschaften und 22 Simultan-
spieler einen ereignisreichen Tag. Das 
Familienturnier gewannen souverän mit 
sieben Siegen Hermann und Markus 
Fenderl (Vater/Sohn aus Lengenfeld/Rei-
chenbach), die Betriebsmeisterschaft Erik 
Hermann und Mark Lobisch vom Pesta-
lozzi-Gymnasium Rodewisch. Höhepunkt 
war aber der Doppel-Handicap-Simul-
tankampf mit Schachmiezenkapitän Re-
gina Theissl-Pokorna und der Deutschen 
Nummer 1, Elisabeth Pähtz. Die beiden 
Frauen hatten die zahlreichen Männer 
voll im Griff. Lediglich Andreas Götz vom 
SK König Plauen gelang ein Remis gegen 
Regina. Die Rodewischer Schachmiezen 

Toller „Heut ist SCHACHTAG“ 

bedanken sich recht herzlich für die tat-
kräftige Unterstützung der Veranstaltung 
bei: Autohaus Bauer Rodewisch - Bäcke-
rei Büttner Ellefeld - Biancas Dekoart 
Rodewisch - eins energie in sachsen - en-
via AG - HKMS Treuhand GmbH Plauen 
- Klinikum Obergöltzsch - Landratsamt 
Vogtlandkreis - Pacona GmbH Rodewisch 
- Plauener Straßenbahnen GmbH - Tino 
Dutzky GmbH Rodewisch - Stadt Rode-
wisch - Dr. Thomas Maschke Stadt-Apo-
theke Rodewisch - Reisepunkt.Rodewisch 
- R & C Auerbach - S & S Electronik GmbH 
Klingenthal - Sparkasse Vogtland - Ver-
kehrsverbund Vogtland GmbH Auerbach 
- Zweckverband Wasser und Abwasser 
Vogtland                      Wolfgang Schwarzer

Am 6. November wurden historische 
Akten, die vor allem das Rittergut Sorga 
betreffen, an die Leiterin des Auerbacher 
Stadtarchivs Regina Meier übergeben.  
Die Dokumente stammen von einem 
ehemaligen Rodewischer, dessen histo-
rischer Nachlass der Stadt Rodewisch 
geschenkt wurde. Die in alter deutscher 
Schrift verfassten Akten betreffen den 
Zeitraum 1812-1880 und enthalten De-

Alte Akten an Auerbach übergeben
tails zur Gerichtsbarkeit deren Edler von 
der Planitz, unter anderem wird von 
einer gerichtlichen Auseinandersetzung 
bezüglich der Fronablöse zwischen Guts-
besitzern und Untertanen berichtet. Im 
Foto (v.l.): Ortschronist Siegfried Walther, 
Martina Wieland (Archiv Rodewisch), Re-
gina Meier (Archiv Auerbach) und Orts-
chronist Gerd Bertele

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info
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Zu einer Ausfahrt in die Weinberge 
nach Guntersblum an den Rhein hat-
te der Heimatverein Rützengrün am 
05. Oktober eingeladen. Zum Start 
gegen 6 Uhr trafen sich die 30 Teil-
nehmer, nicht nur Vereinsmitglieder. 
Nach einer noch recht ruhigen Bus-
fahrt ging es nach einem Picknick in 
Würzburg schon etwas lustiger zu. 
Für den Nachmittag hatte unser gast-
gebendes Weingut eine Wanderung 
geplant, welche aber wegen des ein-
setzenden Regens abgesagt werden 
musste. So besichtigten wir dafür die 
dort ansässige Ausbildungsstätte für 
Winzer: Moderne Technik faszinierte 
uns und eine Kostprobe des Feder-
weisen ließen wir uns schmecken! 
Zurück ging es dann zur Familie Hill, 
die schon mit einer kleinen Verko-
stung ihrer Produkte aufwartete. 
Nach einem 3-Gang Herbstmenü 
startete unser gemütliches Beisam-

Heimatverein Rützengrün zur Weinverkostung 
am Rhein

mensein bei einigen Gläsern des gu-
ten Weins, und der Tag konnte trotz 
Regenwetters fröhlich ausklingen.
Mit einer Führung im Weinmuseum 
Oppenheim starteten wir in den 
Sonntagvormittag. Wir besichtigten 
Geräte und Techniken, die in ver-
gangener Zeit im Weinbau zum Ein-
satz kamen, bis hin zu Sammlerstü-
cken rund um´s Thema Wein.
Am Rheinufer baute uns Familie Hill 
den Mittagsimbiss auf, bevor es dann 
gegen 14.00 Uhr hieß: Zurück ins 
Vogtland! Den Organisatoren dieser 
Ausfahrt, Familie Hill aus Gunters-
blum und Familie Poschen, danken 
wir für dieses lehrreiche und schöne 
Wochenende! Insbesondere auch für 
die liebevoll gestalteten Picknickbeu-
tel! Unser Dank gilt auch dem Bus-
unternehmen Schmalfuß aus Rode-
wisch und unserem Busfahrer!

Heimatverein Rützengrün

Seit einigen Jahren besteht zwischen 
der Schiller-Grundschule Rodewisch 
und der Scoala Gimnaziala Paltin 
eine lebendige Schulpartnerschaft. 
Mehrmals waren rumänische Lehrer 
und Schüler schon in Rodewisch zu 
Gast; unter anderem auch anläss-
lich unserer Schuleinweihung nach 
Rekonstruktion im März 2013. Die 
Begegnungen waren immer sehr 
herzlich. 
In Zusammenarbeit mit dem Verein 
Vrancea e.V. unter Leitung von Chri-
stian Unger war unser Schulleiter 
Herr Konrad bereits mehrmals in der 
Gegend um Focsani, um Hilfsgüter 
an Ort und Stelle zu bringen. Nun 
war es uns ein Bedürfnis, nach einer 
herzlichen Einladung, unsere Part-
nerschule in Paltin zu besuchen. Es 
interessierten uns nicht nur die Lern-
bedingungen der Schüler, sondern 
auch die Lebensbedingungen und 
einstellungen der Menschen. Wir, 
die Schulleitung und Mitglieder des 
Fördervereins, hatten große Erwar-
tungen und wurden nicht enttäuscht. 
Nach ca. 1800 km und 24 Stunden 

Schulbesuch in Rumänien

Fahrt wurden wir am 27.10. überaus 
herzlich empfangen. Die Gastfreund-
schaft war überwältigend. Schüler, 
Eltern, Großeltern, Handwerker, Leh-
rer und der Bürgermeister brachten 
uns die Traditionen Ostrumäniens 
nahe und präsentierten stolz ihre 
Heimat. 
Nach Schulbesuchen und Hospita-
tionen in Paltin und Nistoresti be-
suchten wir noch den Kindergarten 
und die völlig abgelegene Berg-
schule. Es fand ein reger Austausch 
über Lehr- und Lernmethoden, 
sowie pädagogische Konzepte zwi-
schen den Lehrern der Schulen statt. 
Sprachbarrieren wurden mit Hilfe 
unserer Gastgeberin Lina Vlascea-
nu überwunden. Alle Kinderaugen 
brachten wir mit den in Rodewisch 
gesammelten Schulmaterialien und 
Spielzeugen, sowie den von unseren 
Muttis und Omas gestrickten Schals, 
Strümpfen, Handschuhen und Müt-
zen zum Leuchten. Danke an alle, 
die uns unterstützt haben. 

Schulleitung der Schiller-Grundschule
Gunter Konrad und Alexandra Ebert-Krüger

Am Montag, dem 30.9.2013 über-
gaben in der St.-Petri-Kirche Schü-
lerinnen und Schüler der Schiller-
Grundschule Rodewisch mit viel 
Liebe zusammengestellte Körbe, ge-
füllt mit Obst, Gemüse und anderen 
Lebensmitteln zur Ausgestaltung des 
Altarraums für den am 6. Oktober 
gefeierten Erntedank-Gottesdienst. 
Verwendung fanden diese Nah-

Ein Beitrag zum Erntedankfest

rungsmittel z.T. in der Küche des Ev. 
Kindergartens und zum anderen Teil 
werden sie im Rahmen des Nothil-
feprojektes „Brotkorb“ der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde an bedürftige Bürger 
unserer Stadt verteilt. Herzlichen 
Dank an die Schüler und das Leh-
rerkollegium der Schiller-Schule für 
diese Aktion.

S. Marthol, Sozialausschuss der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Rodewisch

„Gemeinsam Sport treiben und Spaß haben“ hieß es wieder zum 19. gemeinsamen Sport-
fest der 3. Klassen der Schillerschule Rodewisch und der Parkschule Auerbach am 8. No-
vember in der Göltzschtalhalle. Betreut wurden die Kinder von Schülern der Klasse 9a 
des Pestalozzi-Gymnasiums. Die Klassenstufen 1 der Schiller-GS „schnupperten“ bei den 
Gewichthebern ( Arne Hartenberger), die Zweitklässler probierten erste Übungen im Judo-
Dojo bei Eric Luderer und die Vierer kegelten bei Keglerchef Bernd Schmalfuß.

Anzeige
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Im Oktober…                                                                                 
…kamen am 17.10. viele schaurige Gestalten zu un-
serer kleinen Gruselparty.
Selbst der Kasper wollte sich hinter dem Vorhang verstecken,
doch dann erzählte er uns die Geschichte vom Schloßge-
spenst. Alle Kinder halfen mit, den Räuber zu überführen und 
die Prinzessin konnte wieder ohne Angst durchs Schloss spa-
zieren. Es gibt nämlich gar keine richtigen Geister -alles nur 
eine Frage der Verkleidung. Bei lustigen Spielen webten wir ein Spinnennetz 
und wurden dafür mit süßen und sauren Leckereien belohnt! 

…kamen am 19.10.viele fleißige Helfer zum Herbstputz! 
Das Wetter meinte es diesen Samstag gut mit uns und so war 
die Arbeit bei wunderschönem Herbstwetter schnell getan. 
Sandspielzeug, Bänke und Tische kamen ins Winterquartier
und dem Laub rückten wir mit der Harke zu Leibe.
Nach einem kleinen geselligen Imbiss wurde das Ergebnis be-
gutachtet und wer dann noch Lust hatte,

ging mit uns ins Suzuki-Autohaus!
Dort gab es ein Familienfest mit zahlreichen Aktionen. 
Herzlichen Dank an ALLE für die Unterstützung, viele freuen sich jetzt schon 
auf denFrühjahrseinsatz - ja Arbeit kann auch Spaß machen!! 

…kamen am 22.10. alle Kinder im Garten zusammen und 
entzündeten bei spätsommerlichem Wetter ein kleines 
Herbstfeuer. Wir mussten viel tanzen, singen und anfeu-
ern, bis es endlich brannte! Nun konnte jeder von uns ein 

Stockbrot in die Flammen halten und es knuspig warm genießen!
So macht der Herbst Spaß!

…kamen am 25.10. alle Ferienkinder und die Rappelkisten-
kinder mit ihren Drachen und gingen gemeinsam los um diese 
im Wind in die Höhe zu schicken.

So geht der Herbst langsam zu Ende, im November warten neue und span-
nende Aktionen auf uns!
Wir haben noch ganz viel Naturmaterial zum Basteln und dann geht es auch 
bald los mit den Vorbereitungen für unser Weihnachtsprogramm. Alle sollten 
sich schon mal den 18.12. 2013 im Kalender anstreichen, dann gibt es die 
Aufführung im Ratskellersaal!
Also bis dahin herzliche Grüße aus dem Zwergenland!

Märchenhaft verzaubern möchten 
Sie die Schüler und Lehrer der 
Oberschule „G. E. Lessing“ Len-
genfeld zum diesjährigen Weih-
nachtsprogramm. Schon seit eini-
gen Wochen wird fleißig geprobt, 
damit dann am Sonnabend, dem 
30.11.2013 alles perfekt ablaufen 
kann. Aufgrund der großen Karten-
nachfrage in den vergangenen Jah-
ren werden wir auch diesmal zwei 
Veranstaltungen im Schützenhaus 
in Lengenfeld durchführen, die um 

„Märchenhafte Weihnachtszeit“
14.00 Uhr bzw. 17.00 Uhr beginnen. 
Karten zum Preis von je 3.00 E kön-
nen ab sofort im Vorverkauf über 
die Klassensprecher bzw. im Se-
kretariat unserer Schule (Telefon 
037606-2555) erworben werden.
Schüler und Lehrer würden sich auch 
in diesem Jahr über den Besuch vie-
ler Eltern, Großeltern und Gäste freu-
en. Bis dahin wünschen wir Ihnen 
eine zauberhafte Zeit
Die Schüler und Lehrer der 
OS Lengenfeld

Es ist Herbst, das Laub fällt von den 
Bäumen und unser Garten versinkt 
in einem Blättermeer… Zum Glück 
gibt es aufmerksame Eltern, die 
beim Abholen ihrer Kinder gleich 
zum Rechen griffen und uns tatkräf-
tig unterstützten. Jetzt sieht unser 
Garten wieder super aus. Genauso 
super, wie unser Schrebergarten. Die 
Elternsprecher und deren Familien 
erklärten sich bereit, ihn an einem 
Samstag Vormittag mit winterfest 
zu machen. Denn: „Viele Hände, 
schnelles Ende!“. Es wurden die 
Sträucher und Bäume beschnitten, 
Rasen gemäht und das Beet umge-
graben. Wir sind wirklich mächtig 
stolz auf unsere Eltern. Einige haben 
uns auch bei der Altkleidersammlung 
unterstützt. Hier konnten wir unsere 
Kindergartenkasse aufbessern. 
Je mehr Kleidung gesammelt wurde, 
desto größer war unser Gewinn… 
Danke an die, die mitgemacht haben 
und für die anderen: „Nächstes Jahr 
wird es noch besser..!?“ Das Geld 
kommt doch schließlich den Kindern 
zu Gute. Auch unsere Papiertonnen 
warten nur darauf gefüllt zu werden 
und ergeben am Ende bares Geld. 
Davon haben wir zum Beispiel die 
Busfahrt nach Grünheide bezahlt... 
eine Ausfahrt in den Waldpark, als 
Highlight der Herbst-Waldwoche. 
Die Kindergartenkinder machten 
eine Wanderung mit dem Förster 
zum Vogtlandsee und die Hortkinder 
gingen auf Geocachingtour. Auch 
der Moosmann ließ sich blicken. 

Auf unsere Eltern ist Verlass…

Die Woche darauf hatten wir unser 
Erntedankfest. Reichlich mit Obst 
und Gemüse gefüllte Körbchen wur-
den an diesem Tag mitgebracht. Wir 
machten Geschmackstests, kochten 
Kürbissuppe und mixten leckere 
Shakes. Was zu sehen gab es auch: 
die Geschichte vom „Rübchen“ wur-
de von den Großen für die Kleinen 
aufgeführt. So viele strahlende Kin-
deraugen…
So sollen die Augen von allen Kin-
dern glänzen. Deshalb unterstützen 
wir seit einigen Jahren den „Hoff-
nungsfunken e.V.“, der armen Kin-
dern in Rumänien ein Lächeln ins 
Gesicht zaubert. Mit liebevoll ver-
packten Geschenken macht sich der 
Verein auf den Weg und versüßt den 
Kindern dort das Weihnachtsfest. 
Vielen Dank für die rege Beteiligung 
an der Aktion.
Was noch so geschah: Die „Verkehrs-
wacht Vogtland“ lud die „Rasselban-
de“ und die „Vorschulmäuse“ nach 
Grünbach zu einem Verkehrssicher-
heitstraining ein. An verschiedenen 
Stationen bekamen die Kinder an-
schaulich erklärt, welche Gefahren 
es gibt und wie man diese vermeidet. 
Die „Vorschulmäuse“ waren im 
Bummi bei dem Leseprojekt „Litera-
turWagen“. Die Hortkinder genossen 
ihre Ferien. Bei Ausflügen ins „Zwi-
ckelino“, den Poetenweg und zur 
Sternwarte wurde es nicht langwei-
lig. Auch Spaghetti Bolognese selbst 
kochen kam super an.

Die Kinder und das Team der Kita „Schwalben-
nest“ / Haus „Nestwärme“

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag
unseren Austrägern Marina Leistner, Sven Otto,

Leon Zimmer und Sophie Seidel.

Heute bestellt - heute abgeholt!
Flyer - Plakate (A3) - Programme - Digitaldrucke

*)

*) bei entspr. Vorarbeit Druckerei Hofmann, % 48320
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für 
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

	 	 	 	 	 	 	
	

Veranstaltung im Brauerei Gutshof in Wernesgrün
15.11.13 	 Mittelalterliche Tafel (mit 4-Gänge-Menü)
08.12.13 	D ie große Erzgebirgs- und Vogtlandweihnacht
09.02.14	H einz Rudolf Kunze & Verstärkung „Stein vom Herzen“ - Tour

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
23.11. 13	 Kabarett mit dem „Kottengrüner Trämpele“ - 
	 „Allmächt, ham mir eine heile Welt...“
05.12.13 	 UTE FREUDENBERG stimmt ein - „Es ist Weihnachten“
05.04.14 	L inda Feller „Frauenherz-Tour“

Vogtland-Philharmonie im Ratskellersaal Rodewisch
12.01.14	N eujahrskonzert Vogtland-Philharmonie Greiz / Reichenbach
30.03.14	�G alakonzert mit K.Weber und Vogtland-Philharmonie  

Greiz / Reichenbach
25.05.14	 Abschlusskonzert Vogtland-Philharmonie 
	G reiz / Reichenbach

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Liebe Muttis und Vatis in der Elternzeit,
wir möchten Sie herzlich einladen, bei uns im Kinderland 
Bummi mit Ihren kleinen Lieblingen mal vorbeizuschauen und 
andere Eltern mit ihren Kindern zu treffen, sich auszutauschen, gemeinsam 
ein paar Stunden zu verbringen und die Kinder miteinander spielen zu las-
sen.
Immer mittwochs zwischen 9.00 und 11.00 Uhr treffen wir uns im Kinderland 
Bummi e.V. völlig unverbindlich.

Achtung: Im Monat November ist Folgendes geplant:
06.11.2013: 	 gemeinsames brunchen im Bummi - jeder bringt was Leckeres mit
20.11.2013:	 wir basteln unsere Adventskalender
23.11.2013:	W ie werden Tragetücher gebunden?
27.11.2013:	 ....noch einmal Adventskalender

Wir wünschen allen einen wunderschönen huscheligen November!
Anja und Sylvia

Liebe Rodewischer,
hier meldet sich wieder der Bum-
mi-Reporter und möchte euch von 
unserem tollen Sommerprojekt be-
richten. „ Mit Sing und Klang den 
Sommer lang“ - unter diesem Motto 
beschäftigten wir uns 6 Wochen mit 
Musik auf vielfältige Art und Weise. 
Jede Woche fand unter einem an-
deren Motto statt: Natur und Klang, 
Kunst und Klang, Sing und Klang, 
Tanz und Klang, Geschichten und 
Klang.... am 20.09.2013 fand unser 
diesjähriges Kinderfest unter diesem 
Motto statt. Zu Beginn sangen wir 
mit unseren Eltern lustige Mit-Mach-
Lieder - und Ausschnitte aus unserem 
Schrottkonzert wurden präsentiert. 
Man kann mit allem, was der Haus-
halt so bietet, Musik machen.
Danach konnten verschiedene In-
strumente gebastelt werden- unter 
anderem eine Panflöte aus getrock-
netem Knöterich - und die klang so-
gar und das richtig gut!
In unserem Cafe gab es leckere Sup-

pen, die Eltern aus dem Vorstand für 
uns kochten - und als Höhepunkt 
kam Sascha und tanzte mit uns Zum-
ba auf unserer Platte.

Es war ein richtig gutes gelungenes 
Fest und alle gingen vergnügt nach 
Hause.

Nun freuen wir uns auf lange Abende 
bei Kerzenschein und kuschelig war-
men Zimmern.
Doch halt! - wir haben da auch noch 
unser Waldprojekt und werden in 
den Herbstferien den Walderlebnis-
garten besuchen und uns dort eine 
warme Suppe kochen.

....das wars erst mal für heute!
Euer Bummi-Reporter 

4. Nikolausturnier in Treuen VAO Ü60
Was? Wann? Wo?
 Am 07.12.2013 findet in der Mehrbereichsturnhalle, in der Zeit von 9.00-14.00 
Uhr das Fußball-Turnier für Alt- Herrenmannschaften über 60 Jahre statt. Die 
Siegerehrung findet 15.00 Uhr statt. Ü-60 Alte Herren-Turnier mit 8 Teilneh-
mern aus 4 Bundesländern u.a.

- Rot-weis Luckau
- Bayern-Hof
- Ü60 Team Franken
- Zeulenroda-Triebes

In der Mehrbereichsturnhalle wird die Versorgung (Speisen und Getränke) 
vom Turnhallen-Team abgesichert. Parkplätze sind vor der Turnhalle, auch 
für Besucher ausreichend vorhanden.

Stadtverwaltung Treuen
VAO- Ü 60 Team

- SV Post Gera
- SV Hermsdorf
- SG Limbach
- VAO Auerbach

Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  03.12.2013  findet von  13.10 bis ca. 15.00 Uhr im 
Zimmer 121 des Pestalozzi-Gymnasiums ein allgemeiner Sammlertreff statt.
Interessenten können während des gesamten Zeitraumes, auch unterschied-
lich teilnehmen. Verschiedenste Sammelgebiete, z. B. Briefmarken, Mün-
zen, Telefonkarten und andere Gebiete. Es erfolgt Beratung, Tausch und In-
formation. Der Treff ist jeden 1. Dienstag im Monat. Jeder Erstteilnehmer 
erhält ein kleines Präsent.
Philatelistischer Verein Auerbach

Anzeige

AnzeigeAnzeige
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Dort, wo heute die Garagenanlage am 
Anger steht, befand sich der Bauernhof 
vom „Heinerich“.  Das Wohngebiet 
„Heinrichs Wiese“ erinnert noch an ihn. 
Es war nur der Spitzname des Bauern. 
Er hieß eigentlich Hendel. Wie alle da-
maligen Bauernhöfe trugen die Ober-
geschosse Fachwerk. Das Anwesen war 
im Jahre 1892 neu entstanden. Der vo-
rangegangene Hof war durch ein Feuer 
vernichtet worden. Der „Heinerich war 
ein gefürchteter Kinderschreck. Aus 
diesen Gründen wurde der ungeliebte 
Mann von den Kindern gerne auf die 
„Schippe“ genommen. Das konnte je-
doch nur geschehen, wenn genügend 
Abstand vorhanden war. Dann brüllten 
wir aus Leibeskräften, dass er es auch 
hörte, „Heinerich Kartoffelstich, wenn 
Kirmes is, dann fress‘ mr diech!“ Wie 
ein Teufel hob er den Kopf und suchte 
nach den Missetätern, die sich bereits 
in Trab gesetzt hatten. Der Heinerich 
war flink, also mussten wir noch flin-
ker sein. Vermuteten wir, dass er uns 
erkannt hatte, bewegten wir uns in der 
Folgezeit in seinem Umfeld besonders 
vorsichtig. Er brachte es fertig gleich 
mit der Mistgabel anzustürmen.
Unweit von ihm, kurz vor der obe-
ren Angerbrücke stand der Rest einer 
Postmeilensäule. Die reizte uns Kin-
der dazu um sie herum zu jagen um 
uns zu fangen. Erwischte uns jemand, 
wenn wir an ihr herumturnten, gab es 
oftmals Krach. Dann zogen wir klein-
laut ab, um weitere Dummheiten bei 
„dr  Schlechts Ann“ zu veranstalten. 
Die war die Inhaberin eines Hauses am 

Fuß des Georgengrüner Weges. Das 
von ihr gehaltene Schwein hatte einen 
so engen Stall, dass das Tier sich darin 
nicht drehen konnte. Wie oft zogen wir 
Kinder den Holzpflock aus der Stalltür! 
Wenn das Schwein das bemerkte, kam 
es rückwärts heraus und rannte laut 
grunzend in dem kleinen Hof herum. 
Das alarmierte die Besitzerin. Wir Kin-
der hatten uns gegenüber am Berg 
versteckt und schauten dem zirkus-
artigen Treiben zu, das die Besitzerin 
und das Schwein veranstalteten. Dabei 
sprach sie das Tier immer mit den glei-
chen Worten an: „Kumm, mei Schulle, 
kumm, itze genne mr aber wieder nei 
ne Stall!“ Sie versuchte dann meist 
über eine lange Zeit das seine „Freiheit 
liebende Schwein“ wieder mit einem 
Rutenbesen in den Stall zu dirigieren. 
Schräg gegenüber befand sich das 
Haus meiner Großeltern. Wenn im 
Herbst die Birnen reif waren, kletterten 
wir von unserem Beobachtungspos-
ten aus über den Zaun zum groß-
elterlichen Birnbaum hinüber. Eine 
Birne reichte aus um satt zu werden. 
Die „Katzenköpf‘“ genannten Früch-
te waren riesig. Manchmal kletterten 
wir auch in den Nachbargarten. Dort 
waren „Graumännle“, eine kleinere, 
zuckersüße Birnsorte, aufzulesen. 
Waren wir bereits weit den Berg hi-
naufgebummelt, wurden wir von der 
„Lenken Gette“ oft darum gebeten ihre 
„Petersbirnen“ für sie aufzulesen. Das 
Bücken fiel ihr schwer, um die Früchte 
unter ihren beiden mächtigen Bäumen 
aufzusammeln. Dabei durften wir so 

Kleine Ortsgeschichte
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
„Mein Umfeld vor 80 Jahren“ (3. Folge)

viele essen, wie wir wollten. Wäre ich 
nun rechtsseitig abgebogen, hätte ich 
nach Hause kommen können. Doch 
über eine lange Zeit faszinierte uns 
Kinder das linksseitige Straßenbau-
geschehen viel zu sehr. Die heutige 
Otto Pfeifer-Str. wurde von der Burg-
straße bis zum Georgengrüner Weg 
als Verbindungsstraße angelegt. Das 
Gebiet war felsig. Aus diesen Gründen 
musste gesprengt werden. Wir schau-
ten zu, wie die Sprenglöcher angelegt 
wurden. Kamen die Sprengladungen 
hinein mussten wir verschwinden. 
Mit frisch geschlagenen Birken wurde 
alles abgedeckt, um die Streuwirkung 
zu mindern. Ein Hornton kündete die 
Sprengung an. Krachend flog trotz-
dem noch eine Menge Schiefergestein 
durch de Luft. Nach abermaligem 
Tuten wagten wir uns wieder aus un-
seren Verstecken heraus. Kam ich dann 
endlich nach Hause, gab es Krach. „Wo 
hast du dich wieder herumgetrieben?“ 
schimpfte Mutter. Wenn Vater zuhau-
se war, konnte es auch geschehen, 
dass es „eine hinter die Ohren „ gab. 
Manchmal wurde auch der „Ochsen-
ziemer“, eine sechsriemige Peitsche, 
aufgetragen. Damit wurden dann die 
Beine unangenehm „gestreichelt“.
Im Winter wurde der Georgengrüner 
Berg zu unserer begehrtesten Rodel-
bahn. Das gefiel vor allem den bereits 
älteren Erwachsenen absolut nicht. Wir 
bauten die Kurven sogar mit Schnee zu 
einer Art „Steilwand“ aus, um unsere 
Fahrt nicht abbremsen zu müssen. Am 

Abend wurden oft Berge von Asche 
auf die Bahn gestreut. Mit unweit ver-
steckten Kehrschaufeln und Besen be-
seitigten wir alles Störende und überde-
ckten es wieder mit Schnee. Die gleiche 
Betätigung erfolgte an den Folgetagen  
wieder. War ich durchgefroren, weil 
die Füße und die Hände „kribbelten“, 
ging es zur unweit wohnenden Groß-
mutter. Die rieb dann die Hände und 
die Füße bis das Blut wieder pulsierte. 
Danach holte sie einen in der Ofenröh-
re befindlichen Ziegelstein heraus. Den 
überdeckte sie mit einem Hader und 
stellte ihn auf das Ofenblech. Ich setzte 
mich auf die „Hitsch“ (Fußbank) und 
stellte die Füße zum Wärmen darauf. 
Im „Kanonenofen“ (Fassofen) pras-
selte das extra angefachte Holzfeuer, 
da der sofort Wärme ausstrahlte. Und 
auf ihm wurde „Böhbrot“ (Röstbrot) 
hergestellt. Oftmals streute Großmut-
ter über die aufgestrichene Margarine 
ein paar Zuckerbrössel. Dazu gab es 
einen Bratapfel der Sorte „Rote Eiser“. 
Ein mächtiger Apfelbaum dieser Sorte 
lieferte den ganzen Winter über diese 
Köstlichkeit. 
Noch waren das unsere unbeschwerten 
Kindertage! Doch bald schon brachte 
man uns Zucht und Ordnung, und das 
Marschieren bei. Das sollte uns die Vo-
raussetzungen dazu erbringen die Welt 
kriegerisch zu verändern!

© Siegfried Walther, 10/2013
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben bei der Familie Walther!

Der Herbst
Welkes Laub liegt lange schon zu uns‘ren Füßen.
Vor Wochen konnten wir den Herbst begrüßen.

Die Sonne wärmt noch immer unsre Mutter Erde.
Wir hoffen sehr, dass es noch nicht Winter werde.

In meinem Garten blühen erneut duftende Veilchen.
Ihr armen Blümchen! Wartet nur noch ein Weilchen!
Ein eisiger Frost wird euch bald den Garaus blasen!
Pflück ich euch schnell? Fülle ich euch in die Vasen?

Bald ist es aus! Dann wird der kalte Winter siegen!
Undurchdringliche Nebel werden über der Erde liegen!

Kalt rieseln dann Millionen Schneekristalle nieder.
Dann ist ein unerbittlicher Winter endgültiger Sieger!

©  Siegfried Walther
10/1976

Siegfried Walther signiert sein neues Buch
Am 1. Dezember in der Zeit von 14-18 Uhr signiert Siegfried Walther im Vor-
raum des Festsaales im Schlößchen sein neues Buch über das Leben von 
Dr. Hans von der Planitz, dessen Witwe früher im Schlößchen Rodewisch 
gewohnt hat. Das Buch erscheint unter dem Titel: „Glaube und Macht“.
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Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat November 2013
Kinder- & Jugendfreizeithaus Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag  15.00-19.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für  Hausaufgabenanfertigung oder Nutzungdes Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz)                                
Veranstaltungen (15.00 Uhr bis 18.00 Uhr)
06.11.2013  Vogelhäuschen aus Holzstäbchen bauen
13.11.2013  Dekorationsvarianten mit Styropor
20.11.2013  Feiertag
27.11.2013  Gestecke zum 1. Advent anfertigen

Jugendclub im Bürgerhaus Röthenbach, Plohner Str. 24
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 15.00 - 20.00 Uhr

Offener Treff
Billard, PS II, Singstar, Brett- oder Gesellschaftsspiele

Veranstaltungen (immer 17.00 Uhr)
01.11.2013 geschlossen    
08.11.2013 Dartturnier
15.11.2013 Apple Gumble backen
22.11.2013 Brettspielenachmittag
28.11.2013 Weihnachtskerzenständer zusammenbauen

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Gottesdienste und 
Veranstaltungen in Rode-
wisch und Rützengrün 
17. November · Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres
09.30 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch, Kollekte: eigene 
Gemeinde

20. November · Buß- und Bettag
18.00 Uhr	Ökumenischer Gottes-
dienst in der katholischen Kapelle, 
Friedensstraße 
Kollekte: Ökumene und Auslandsar-
beit der EKD

24. November · Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr	Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün
Kollekte: eigene Gemeinde
17.00 Uhr	L ux Aeterna  Konzert zum 
Ewigkeitssonntag
Eintritt: 8 Euro, Kollekte zur Deckung 
der Kosten

Samstag, 30. November
16.30 Uhr	Adventseinsingen, vor der 
Kirche

1. Dezember · 1. Sonntag im Advent
09.30 Uhr	Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung in Rodewisch, an-
schließend Kirchenkaffee
Kollekte: Arbeit mit Kindern (bleibt in 
der Kirchgemeinde)

G O T T E S D I E N S T E 
IN RÖTHENBACH
17. November · Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres
9.00 Uhr	G ottesdienst 

24. November · Ewigkeitssonntag - 
Letzter Sonntag des Kirchenjahres
14.00 Uhr	Abendmahlsgottesdienst 

8. Dezember · 2. Advent  
9.00 Uhr	G ottesdienst 
22. Dezember · 4. Advent
9.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst

Dank der Spende der Firma Landschaftspflege Stefan Ehrentraut ist 
die Baumreihe an der Auerbacher Straße nun wieder vollständig. 

Herzlichen Dank!

Beim Loose - 
(In der Chirurgie)
In Auerbach, da gibt‘s ein Haus,
man geht hinein mit etwas Graus.
Im Volksmund man vom „Loose“ spricht.
Dazu beiliegend dies „Gedicht“
Wenn einem drückt der Schmerz gar 
sehr, so muss man halt zum „Loose“ her.
Verletzungen der Art verschieden,
ha‘m die Patienten hier zu bieten.
Behandelt wird von Früh bis Spät,
geröntgt, gegipst und auch genäht.

Am Eingang schon eine Tortour,
bevor man dringt zum Schalter vor.
Wenn man an diesem dann vorbei,
sucht man ‚nen Platz, der auch noch frei. 
Man räuspert sich und sitzt fein still,
weil das halt so der Anstand will.
Doch irgendwann bricht sich das Schweigen,
will Mitgefühl dem Nachbarn zeigen.

Ein Patient spricht leis‘ zum nächsten,
„3 Stunden bin ich hier gewesen“.
„Ist gar nichts, bin schon länger hier,
bei mir sind‘s schon der Stunden 4“.
Wer mehr zu bieten, der nun spricht:
“Sitz lange schon, mich plagt die Gicht“.
„5 Stunden bin ich fast schon hier,
brauch für den Hintern bald ‚ne Schmier“.
Beeindruckt von der großen Zahl,
jetzt Hochachtung im Wartesaal.

Doch ein Profi ist halb 8 am Tresen,
so ist man schon mal hier gewesen.
Dann fährt man heim und legt sich hin,
denn im PC da ist man drin.
Und nach dem Essen dann und wann,
so kommt man garantiert gleich dran.

Manch Schmerzpatient ruft auch mal an.
ob ‚nen Termin man haben kann ?
Die Schwester an der Rezeption,
die kennt das zur Genüge schon.
„Hier braucht man Sitzfleisch und Ge-
mach, hier geht es nur der Reihe nach“!

Die kluge Frau, ich geb‘s bekannt,
die hat das Strickzeug stets zur Hand.
Die Nadeln die sind schnell gezückt,
sonst wird vom Warten man verrückt.
Geplant war nur ein kleiner Schal,
so wird das Warten nicht zur Qual.
Doch als zum Aufruf kam die Frau,
der Pulli fertig  eine Schau.
Für Männer nur, es ist halt schad,
da gibt es nichts was adäquad.

Die Ärzte und ihr Personal,
die ham natürlich auch manch Qual.
Die Pausen kurz, ganz schnell ein Bissen,
der Klinikalltag ist besch…!
Der „Doc“ hat Sorgen, die nicht klein,
das Budget ist alle, kann nicht sein.
Meist nach 2/3 vom Quartal,
da sind die Gelder äußerst schmal.
Dann geht er nur zum Zeitvertreib,
doch hoffen wir, das dies nicht bleibt.
Er hört sich das Gestöhne an,
von dem Patient, ob Weib, ob Mann.
Trotzdem wird freundlich und genau,
begegnet dem Patientenstau.

Und die Moral von der Geschicht,
Frau Merkel da hier ruft die Pflicht.
Das reichste Land in der EU,
da frag ich mich, warum  wozu?

Uwe Schürer, Röthenbach

Vereinsfahne gesucht!
Der Rassekaninchenzüchterverein 
Rodewisch e.V. S457 begeht im näch-
sten Jahr sein 90-jähriges Bestehen. 
Gegründet wurde der Verein als Ka-
ninchen- und Geflügelzüchterverein 
Rodewisch 1924. Nach Aussage von 
Vereinschef Gerd Zierold gab es auch 
eine Vereinsfahne mit dem Schriftzug 
des Vereins und Tierabbildungen. 
Wahrscheinlich ist die Fahne in den 
Kriegsjahren verschwunden. Kann 
jemand Angaben zum eventuellen 
Verbleib der Fahne machen, dann 
informieren Sie bitte die Stadtver-
waltung Rodewisch, Herrn Jahn (Tel. 
03744/368120) oder Herrn Zierold 
(Tel. 037468/3731). Vielen Dank. 
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“Wölfi das kleine Schlitzohr “

Ein kleiner pfiffig, schlauer Mäuserich 
mit Namen Wölfi wohnt in einer Kir-
che  meines Heimatortes Rodewisch. 
Da sich viele Artgenossen ebenfalls 
in dieser Kirche aufhalten und sich 
die Bänke und alles aus Holz schme-
cken lassen, hat sich der tierliebe, 
gutmütige Pfarrer etwas einfallen 
lassen: Eine Mäuse - Speisung! Täg-
lich kocht nun der Pfarrer für seine  “ 
4 -  beinigen Kirchenbewohner “ eine 
Mäuse-Suppe. Alle Mäuse freuen 
sich über die Idee des Pfarrers, Sup-
pe schmeckt auch wesentlich besser 
als das alte Holz der Kirchenbänke. 
Der kleine gewiefte Mäuserich Wölfi, 
der eine Nische in der Kanzel be-
wohnt, beobachtet, wie viele Mäuse 
sich täglich an der Mäuse  Speisung 
beteiligen. Da kommt Wölfi auf eine 
Idee: Täglich steht er nun mit in der 
Reihe zur Mäuse-Speisung. Wie ge-
sagt, Wölfi ein kleines Schlitzohr, 
erfindet seine 5 Geschwister und 
seinen Vater, um mehr von dem Mit-
tagessen zu bekommen, denn wie er 
denkt, nur ein voller Bauch macht 
zufrieden und bringt Speck auf die 
Rippen, denn in einer Kirche ist es 
immer kalt! So steht er täglich 7 x an 
und erhält 7 Essen, für sich, seine 5 
Geschwister und seinen Vater! Das 
bemerkt natürlich auch der Pfarrer, 
dass Wölfi stets unter einem anderen 
Namen in der Reihe steht. 
So gutmütig er auch ist, eine Maus 
steht 7 x an und bekommt sieben 
Essen!
So ein Schlitzohr, denkt der Pfarrer, 
aber nicht in meiner Kirche! 
Der Pfarrer sinnt nach einer List, um 
die Gier von Wölfi einzuschränken.
Ein Essen ja, aber nicht sechs Essen 
zusätzlich! Aber Wölfi schlau, beharr-
lich steht er in der Reihe, sagt wei-
terhin immer einen anderen Namen 

Die Kirchenmaus Wölfi
Eine Kindergeschichte von Christine Ehrhardt, Treuen
Illustration Katrin Wolf, Kunstmalerin, Wildenau
„Diese Kindergeschichte ist eine Hommage an meine Heimatstadt 
Rodewisch und an die St.-Petri-Kirche“, Christine Ehrhardt

beim Erhalt seines Essens und der 
Pfarrer glaubt es schließlich doch: 
Wölfi, 5 Geschwister und Vater!
Eines Tages, Wölfi steht das 4. Mal 
mit Schüssel in der Reihe, da passiert 
es:
Unbeabsichtigt fällt der Löffel in die 
Schüssel und Wölfi bekommt die 
heiße Suppe übers Fell. Als Wölfis 
Mutter, die in einem schönen, war-
men Keller in der Nachbarschaft 
wohnt, erfährt, dass ihr einziges Kind 
sich so verbrannt hat, eilt sie sofort 
in die Kirche, um Wölfi zu helfen. Sie 
staunt, dass Wölfi so dick und rund 
ist, dass er nicht in der Lage ist, selbst 
seine Wunden zu lecken! Da Wölfi 
das Mäuse-Krankenbett nicht verlas-
sen kann, holt das Essen für ihn seine 
Mutter.
So steht sie täglich in der Reihe und 
holt das Essen für Wölfi. Allmählich 
fällt auf, dass Wölfi dünner wird. Der 
Pfarrer wundert sich: 6 Essen sind 
täglich übrig, Wölfis vermeintliche 
5 Geschwister und Vater! Ein Es-
sen davon erhält die liebevolle und                                              
fürsorgliche Mutter vom Pfarrer vor 
die Krankentüre gestellt! 
(Fortsetzung folgt)

Der Staatsbetrieb Sachsenforst bietet 
erstmalig im Raum Rodewisch eine 
Weihnachtsbaumaktion an. Interes-
sierte Familien können sich auf der 
Fläche im Wald ihren Baum, selbst 
aussuchen, absägen, einpacken und 
mitnehmen. Wir bieten alles unbe-
handelte Blaufichten bis maximal 
2,50 Meter Höhe an. 
Die Aktion findet am Samstag, den 
14. Dezember von 9 Uhr bis 13 Uhr 
statt. Die Zufahrt zur Fläche im Wald 

Weihnachtsbäume aus heimischen Wäldern
ist von Rodewisch in Richtung Len-
genfeld über die Treuener Straße 
und Alte Lengenfelder Straße. Inte-
ressenten fahren am Gewerbege-
biet Nord-West vorbei, Ortsausgang 
Rodewisch, ca. 100 Meter nach dem 
Bahnübergang links in den Wald. 
Von dort ist der ca. ein Kilometer lan-
ge Weg bis zur Weihnachtsbaumflä-
che ausgeschildert.              Ines Bimberg

Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit und 
Waldpädagogik

Gut angenommen wurde eine Ausstellung von Ortschronist Siegfried Walther in der 
Sparkasse Rodewisch. Zu sehen waren 26 Zeichnungen von Burgen und Schlössern des 
Vogtlandes, darunter einige, die heute nicht mehr existieren. Im Foto: Filialleiterin Kerstin 
Schreiter und Siegfried Walther

Ab 30.11.2013 bis 2.3.2014 ist es wie-
der soweit: Das Rodewischer Muse-
um eröffnet seine große Weihnachts-
schau. In diesem Jahr dürfen sich die 
Besucher u.a. besonders freuen auf 
das Thema “Bürgerliche Weihnacht 
um 1900”, die Teddybärensamm-
lung Edda Seifert (Rodewisch), eine 
große von der Falkensteiner Familie 
Blechschmidt selbstgefertigte Krippe, 
die als beweglicher Berg von Karl 
Renger (Rodewisch) gestaltete Weih-
nachtsgeschichte, auf Stroharbeiten 
von Lieselotte Lange (Kirchberg) 
sowie auf die bisher nur wenig be-
kannte Tradition der Sebnitzer Schat-
tenspiele und die Vorstellung des 
Reifendreherhandwerkes mit zahl-
reichen Leihgaben aus dem Spiel-
zeugdorf Seiffen. Daneben präsen-
tieren wir selbstverständlich unsere 
von den Besuchern geliebten “Klassi-
ker”: Bergmannsaufzug, Weihnachts-
mannwerkstatt, Modelleisenbahn 
und das Spielzeug zum Anfassen.
Zusatzveranstaltungen wie die Vor-
führung von Tellerhäuser Rinden-
schnitzerei (am 30.11.2013) und 

WEIHNACHTEN IM MUSEUM GÖLTZSCH

weihnachtliches Basteln am 2. und 4 
Adventswochenende (07.12./08.12.13 
und 21.12./22.12.13) runden die Aus-
stellung in der Vorweihnachtszeit ab.

ÖFFNUNGSZEITEN: 
10.00-12.00 Uhr & 13.00-16.30 Uhr.
Am 30.11.2013 verlängert geöffnet bis 
19.00 Uhr. Am 01.12.2013 (1. Advent) 
verlängert geöffnet  bis 18.00 Uhr.
Am 2., 3. u. 4. Adventswochenende 
verlängert geöffnet  bis 17.30 Uhr.
Am 31.12. 2013 durchgehend 10.00- 
13.00 Uhr geöffnet.
Neujahr 2014 geöffnet 10.00-12.00 
Uhr & 13.00-16.30 Uhr.
24.12. & 25.12.2013 geschlossen.
Ab 3.1.2014 montags und freitags ge-
schlossen.

Eintrittspreise
Einzelbesucher: Erwachsene 4,00 E; 
Erwachsene ermäßigt 3,00 E; Kinder 
2,00 E; Familie (Eltern o. Großeltern 
mit eigenen Kindern o. Enkeln bis 12 
Jahre 9,00 E.
Gruppen (ab 10 Pers.): Erwachsene 
3,00 E; Kinder 1,50 E.


